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TEST 1. Wie ist es richtig?

1. Warum willst du eigentlich in Deutschland arbeiten? _________ ich besser Deutsch lernen möchte.


a) Denn

 b) Dann

 c) Weil

 d) Aber

2. Oh nein, jetzt bin ich in den falschen Bus _________!


a) steige ein 

b) einsteigen 

c)stiegen 

d) eingestiegen
3. Entschuldigung, wo ist hier der nächste Kiosk? Da vorne ist gleich _________.


a) ein 
b) einer 

c) eins 


d) der

4. Zum Frühstück esse ich fast _________ ein Ei, manchmal sogar zwei. Das ist aber nicht so gut für die Gesundheit.


a) manchmal
 b) selten

 c) immer

 d) oft

5. Bist du immer so müde, _________ du von der Arbeit kommst? Nein, ich habe heute schlecht geschlafen.


a) denn 

b) weil 

c) wann

 d) wenn
6. Tante Anke möchte gern unsere Wohnung ansehen. Zeigst du _________, Holger?  Ich muss noch den Tisch decken.


a) sie ihr 


b) es ihm 

c) sie sie

 d) ihr sie

7. Ich darf nicht raus. Ich soll im Bett bleiben, sagt der Arzt. 
- _________ kannst du doch kurz an die frische Luft gehen.


a) Dann 

b) Schließlich

 c) Trotzdem 

d) Weil

8. Hier ________ du nicht hineingehen! Das ist doch ein Schild: KEIN EINGANG!


a) brauchst

b) darfst

c) möchtest

d) willst
9. Deise Uhr finde ich _________ als die andere.

- Ja, stimmt, die gefällt mir auch ___________. 

a) schöner … am besten
 b) schöner … besser
  c)  am schönsten … gut   d) am schönsten … besser
10. Fährst du mit dem Zug?  -Nein, mit dem Auto. Da kann ich _______ die Landschaft besser ansehen.

a) mein      
b)  mich
c)  mir

d)  sie
TEST 2. 
2.1 Was war vorher? Schreiben Sie Sätze im Plusquamperfekt. 
1. Als wir am Kino ankamen, hatte der Film schon angefangen. (schon anfangen / der Film) 

2. Roberto kam zu spät zur Arbeit, nachdem er zu spät am Morgen aufgestanden war. (er / am Morgen / zu spät aufstehen ) 

3. Vor zwei Jahren zogen Klaus und Petra in den Ort, in dem die beiden vorher studiert hatten (studieren).
4. Wir übernachteten in dem Hotel, das Bernd uns empfohlen hatte. (empfehlen).
5. Wir machten ein Foto vom Biergarten, in dem wir zuvor gesessen sind/hatten (sitzen).

2.2 Was ist passiert? Schreiben Sie Sätze im Perfekt.
1. In diesem Jahr hat man mit dem Bau einer neuen U-Bahn-Linie begonnen (beginnen).
2. Die Regierung hat viele Reformen durchgeführt (durchführen).

3. Unsere Exkursion durch das Pergamonmuseum hat 4 Stunden gedauert (dauern).

4. Die Schüler haben in der Bibliothek Bücher für die Prüfung geliehen (leihen).

5. Viele Jahre sind vergangen (vergehen), vieles hat sich geändert (ändern).
TEST 3.  Was passt nicht? Streichen Sie durch.
1. der Kaffee: heiß – gemütlich – süß – stark
2. das Café: bitter – voll – laut – schön
3. das Fleisch: zart – zäh – fett – weit
4. das Besteck: Tasse – Löffel – Messer – Gabel
5. das Eis: süß – lecker – scharf – kalt
6. die Bedienung: schnell – freundlich – unfreundlich – salzig
7. das Essen: ausgezeichnet – gesund – scheußlich – dünn
8. der Braten: fad – salzig – fett – leise
TEST 4. Lesen Sie den Text still und machen Sie die folgende Aufgabe.

Ab in den Urlaub

Keine andere Nation fährt so gern in Urlaub wie die Deutschen. Und ihr Lieblingsreiseland ist Deutschland. Jeder zweite deutsche Urlauber macht Ferien in Deutschland – genau: 54 Prozent. Die meisten fahren nach Bayern oder an die Ostsee. Aber auch die Nordsee, der Schwarzwald und der Bodensee sind als Ziele sehr beliebt. Warum Deutschland? Die Reise ist nicht so weit. Und es gibt alles, was man braucht: Strand, Meer, Berge und Seen, viel Kultur und gutes Essen.
 Und das Ausland? Spanien ist hier schon seit langem das Ziel Nummer 1. Auf Platz zwei steht Italien. Seit ein paar Jahren sind aber auch Urlaubsorte in Ungarn, Tschechien und Polen für die Deutschen attraktiv. Auch Österreich ist ein beliebtes Reiseziel. 

 In den 1970er Jahren sind viele Deutschen gern im Sommer drei Wochen in den Urlaub gefahren. Heute dauert der große Urlaub nicht mehr so lange. Im Durchschnitt sind es nicht mehr als zwei Wochen.

60 Prozent der Deutschen entscheiden sich für einen Individualurlaub. 

Über 50 Prozent der deutschen Urlauber reisen mit dem Auto. Ca. 38 Prozent fliegen und nur die übrigen nehmen die Bahn oder den Bus.

 Zelt oder Wohnwagen? Einige wählen Urlaub auf dem Campingplatz. Gewöhnlich mietet man eine Ferienwohnung. Die anderen schlafen lieber in kleinen bis mittleren Hotels und fast 20 Prozent in großen Hotelanlagen.

Und was tun die Deutschen gern im Urlaub? Ausgehen und Party machen. Das kann man aber auch zu Hause. So fahren auch nicht alle in den Ferien weg. Natürlich bleiben die Deutschen zu Hause.
 Was ist richtig, was ist falsch? Was glauben Sie? Kreuzen Sie an.                       Richtig   Falsch  
1. Die Deutschen reisen am liebsten in Deutschland.
2. Spanien ist als Reiseland nicht sehr beliebt.
3. Die Deutschen fahren im Sommer drei Wochen in den Urlaub.
4. Die Urlaubsreise machen die meisten Deutschen mit dem Auto.
TEST 5.  Einige Informationen über die deutschsprachigen Länder.
1. Welche Bundesländer liegen in Süddeutschland? (drei Beispiele) Bayern, Baden-Württemberg, Saarland
2. Wie heißt das Wahrzeichen von Berlin? Das Brandenburger Tor
3. Das kleinste Bundesland ist Saarland.
4. Die Hauptstadt von Hessen ist Wiesbaden.
5. In welcher Stadt steht das Denkmal für Helden der Brüder-Grimm? In Bremen
6. Ein weißes Kreuz auf rotem Feld. Ein deutschprachiges Land hat eine solche Fahne. Welches Land? Die Schweiz.
7. In dieser Stadt gibt es jeden Sommer berühmte Musikfestspiele. Der berühmteste Sohn der Stadt heißt Mozart. Welches Land? Welche Stadt? Österreich, Salzburg.
8. In diesem Land gibt es keine Bundesländer, sondern Kantone. Welches Land? Die Schweiz
TEST 6.  Kreatives Schreiben.
Sie waren gestern in einem neuen Einkaufszentrum. Ihr Freund / Ihre Freundin konnte nicht mitkommen. Nun möchten Sie auch einmal in den nächsten Tagen mit ihm / ihr dort hingehen. 
- 
Beschreiben Sie: Was Ihnen besonders gut gefallen hat. 

- 
Begründen Sie: Warum Ihr Freund / Ihre Freundin zum Einkaufszentrum mitkommen sollte. 

-
Machen Sie einen Vorschlag, wann Sie zusammen zum Einkaufszentrum fahren können. 

Schreiben Sie etwas zu allen drei Punkten. (circa 80 Wörter).
Achten Sie auf den Textaufbau (Anrede, Einleitung, Reihenfolge der Inhaltspunkte, Schluss).
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